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1 AUSGANGSLAGE

Die Hochhüsliweid - eine alte Tradition wird wiederbelebt. Bereits in den 70er Jahren entstand auf 
dem Gelände der Hochhüsliweid ein Bauspielplatz, auf welchem die Kinder und Jugendlichen unter-
schiedliche Hütten und Skulpturen bauten. Mit dem Robinson Bauspielplatz soll diese Tradition neu 
belebt und der Bevölkerung ein kostenloses und niederschwelliges Freizeitangebot geboten werden. 
Kindern und Jugendlichen fehlt es oftmals an Räumlichkeiten, wo sie sich kreativ und sozial entfalten 
können, ohne dass es für sie oder ihre Erziehungsberechtigten Kosten oder andere Aufwände nach 
sich zieht. Der Robinson Bauspielplatz ist ein Ort, an dem die Kinder und Jugendlichen aktiv an ihrer 
Umwelt teilhaben, diese mitgestalten und umgestalten können. Der zur Verfügung gestellte „Freiraum“ 
bietet eine kreative Freizeitgestaltung, in welchem dem kindlichen und jugendlichen Bewegungsdrang 
und Forschergeist der nötige Raum zur Realisierung eigener Ideen geboten wird. Der betreute „Aben-
teuerspielplatz“ ermöglicht Kindern und Jugendlichen in einem geschützten Rahmen vielschichtige 
Erfahrungen zu sammeln, wie bauen und gestalten, schnitzen, hämmern, sägen, malen, pflanzen und 
vieles mehr.

2 ZIELE

Ziel des Projekts ist es, den Raum rund um die Hochhüsliweid zu einem attraktiven Begegnungs-
ort zwischen Kindern und Jugendlichen, wie auch zwischen deren Bezugspersonen und den 
Quartierbewohner*innen zu gestalten. Mit dem öffentlichen städtischen Spielplatz, dem Robinson 
Bauspielplatz und dem vom Verein Hochhüsliweid geführten Begegnungskaffee wird ein wichtiger Bei-
trag zur Durchmischung und Integration der Bevölkerung geleistet:

•	 Der kultur- und generationenübergreifende Tummelplatz auf der Hochhüsliweid lädt zum Einkeh-
ren, sich ausleben, mitgestalten und kreativ sein ein. 

•	 Als partizipatives Projekt werden Bevölkerung, Unternehmen und Organisationen miteinbezogen.

•	 Die Selbstständigkeit und Selbstverantwortung im Umgang mit Material, Werkzeug und Maschi-
nen wird gefördert.

•	 Ein nachhaltiger Umgang mit der Natur und deren Bewohner*innen wird gelebt.

•	 Zudem wird dem von der Stadt Luzern angestrebten Ziel eines inkludierten, frei- und sozialräumli-
chen Konzepts Rechnung getragen. 
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3 ZIELGRUPPEN

3.1 HAUPTZIELGRUPPEN
•	 Das Angebot richtet sich in erster Linie an Kinder und Jugendliche ab dem achten Lebensjahr. 

Jüngere Kinder sind in Begleitung einer erwachsenen Person ebenfalls herzlich willkommen.

•	 Weiter wird durch das vielseitige Angebot das Areal der Hochhüsliweid zu einem Treffpunkt für 
Familien, Quartierbewohner*innen und Interessierten. 

3.2 NEBENZIELGRUPPEN
•	 Jugendverbände wie Jungwacht, Blauring, Pfadi

•	 Schulklassen

•	 Kitas und Kinderhort

•	 Kindergeburtstage

•	 Teilnehmende des Ferienpass‘

4 NUTZEN

Kinder und Jugendliche finden auf dem Robinson Bauspielplatz eine sinnvolle Freizeitgestaltung. Sie 
profitieren von erlebnis- und naturpädagogischen Erfahrungen, bekommen einen kreativen Freiraum 
geboten und lernen mit anderen Kindern und Jugendlichen zusammenzuarbeiten sowie ein rücksichts-
volles Miteinander und den Materialien gegenüber. 
Der Robinson Bauspielplatz wird zur interkulturellen Begegnungszone. Durch die Aufwertung der Hoch-
hüsliweid steigt die Attraktivität des ganzen Quartiers Würzenbach / Seeburg / Büttenen. 
Die Besucher*innen des Bauspielplatzes lernen versteckte Fähigkeiten ganz ohne Vorgaben und Leis-
tungsdruck kennen. Dies wirkt sich positiv auf ihr Selbstvertrauen in sich selbst und den Umgang mit 
Werkzeug, Material und Umwelt aus. 
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5 STANDORT

Der Robinson Bauspielplatz befindet sich inmitten der Freizeitanlage Hochhüsliweid. In Absprache mit 
dem Verein Hochhüsliweid dürfen wir einen Teil ihrer Infrastruktur und Grundfläche des ihnen zur Ver-
fügung gestellten Grundstückes nutzen.

Der von der Stadt Luzern zur Verfügung gestellte Teil (noch in Verhandlung), befindet sich auf dem 
Sport und Freizeitgelände Grundstück (Nr.1223) und grenzt unmittelbar an die Wiese der Hochhüs-
liweid-Hütte an. Die Zwischennutzung der Fläche ist bis zum Einzug in die neuen Liegenschaften bei 
der Hochhüsliweid im Jahr 2025 vorgesehen (Saisonende im Herbst 2025). Eine Weiterführung des 
Robinson Bauspielplatzes am vorgesehenen Standort erfolgt nach Absprache mit den angrenzenden 
Liegenschaftbesitzer*innen, insofern diese den Robinson Bauspielplatz auch als inkludierten Mehr-
wert für das Quartier und deren Bewohnende erachten. 

Der Robinson Bauspielplatz ist mit dem ÖV, Buslinie VBL Nr. 8 Endstation Würzenbach oder der Bus-
linie Nr. 26 Hochhüsliweid sowie Postauto Nr. 73 gut erschlossen. Ebenfalls ist der Standort zu Fuss 
oder mit dem Fahrrad gut zu erreichen. 

Wenige Parkplätze befinden sich an der Schädrütistrasse. 
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6 PROJEKTMANAGEMENT

6.1 UMSETZUNG UND ORGANISATION

Die Begleitung auf dem Bauspielplatz wird durch freiwillige Helfer*innen sowie von geschulten Per-
sonen abgedeckt. Dadurch ist gewährleistet, dass die kleinen und großen Besucher*innen auf dem 
Bauspielplatz-Areal stets eine Ansprechperson vorfinden, welche sie bei Bedarf in der Umsetzung ihrer 
Projekte anleitet und unterstützt. Das Bau- und Bastelmaterial steht kostenlos zur Verfügung und wird 
durch Spenden realisiert.
Der Robinson Bauspielplatz ist von Mitte April bis September jeweils am Samstagnachmittag geöff-
net. Auf der Webseite (wird noch erstellt) werden Öffnungszeiten und Anlässe sowie diverse Aktionen 
kommuniziert. 
Ein Besuch ist jederzeit während den Öffnungszeiten ohne Anmeldung möglich. Beim ersten Besuch 
wird ein Baustellenpass ausgefüllt. Dieser enthält Namen und Kontaktdaten des Kindes und seinen 
erziehungsberechtigten Personen. 
Auf dem eingezäunten Bauspielplatz müssen geschlossene Schuhe getragen werden und es empfiehlt 
sich Kleider anzuziehen, die schmutzig werden dürfen.
Das Bauen und Spielen auf dem Bauspielplatz geschieht  auf eigene Verantwortung. Eltern haften für 
ihre Kinder. Versicherung ist Sache des gesetzlichen Vertreters.
Aus Sicherheitsgründen gibt es auf dem  Bauspielplatz ein paar wenige Verhaltensregeln. Wer sich 
nicht an diese hält, kann vom Platz verwiesen werden.
Das kostenlose und niederschwellige Angebot kann durch eine Kollekte unterstützt werden. Bei der 
Materialbeschaffung von Spielplatzobjekten und Installationen zählen wir auf die Unterstützung durch 
lokale Bauunternehmen. Dies in Form von Sach-Spenden. Die Errichtung der Infrastruktur sowie Ver-
brauchsmaterial sollen durch Stiftungen und finanziellen Spenden gedeckt werden.

6.2 PROJEKTGRUPPE UND BETREUUNGSPERSONEN

Die Projektgruppe besteht aus neun Personen. Die Projektleitung bildet mit dem Präsidenten des Ver-
eins Hochhüsliweid und einer weiteren Person die Steuergruppe. Die Steuergruppe ist verantwortlich 
für die Planung, Durchführung und Dokumentation des Projektes. Sie koordiniert und leitet die Projekt-
gruppe und vertritt das Projekt in der Öffentlichkeit. 
 
Während den Öffnungszeiten ist die Projektgruppe für die Vor- und Nachbereitung des Bauspielplat-
zes verantwortlich. Die Projektgruppe wird von freiwilligen Helfer*innen bei der Betreuung der Kinder 
und Jugendlichen unterstützt. Sie bringen ihr Wissen ein, animieren die Kinder und Jugendlichen, 
begleiten sie in ihrem kreativen Werken und unterstützen bei schwierigen Herausforderungen. Das 
Betreuungsteam auf dem Platz besteht aus geschulten Personen. Sie bringen eine Ausbildung in den 
Bereichen soziale Arbeit, Natur- und Erlebnis- Pädagogik, Kunst und Handwerk mit. Sie informieren 
über Verhaltensregeln und sorgen für Sicherheit und Ordnung. 
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Andreas Dahinden
Projektleitung

Schulsozialarbeiter

Hansueli Brügger
Präsident Verein Hochhüsliweid

Buchhalter

Eva Amato
Schulsozialarbeiterin

Elodie Mächler
Basisstufen-Lehrperson

Nadine Heer
Heilpädagogin

Livio Meister
Soziokultureller Animator

Benjamin Huber
Student HSLU Technik und 

Architektur

Roland Haas
Ingenieur

Patrick Müller
Institutionsleiter
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WIR DANKEN VON HERZEN FÜR IHRE 
UNTERSTÜTZUNG

KONTAKT

Andreas Dahinden
Projektleitung

robinsonbauspielplatz@gmail.com


